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Spass am Kartf ahren  

 
Kartfahren macht unglaublich Spass! Wurde  man von diesem Virus angesteckt, kann 

man fast nicht mehr davon lassen. Genau diese  Faszination treibt einem immer wieder 

an, Zehntelsekunden u m  Zehntelsekunden zu finden und schn eller zu werden.  

 

Dieses Kart -Handbuch wurde geschrieben, um Einsteigern und Hobby Kartfahrern einen 

Leitfaden zu geben und um die Freude am Kartfahren noch besser ausleben zu können.   

 

Einen speziellen Dank gilt Reto Carigiet, Ken Allemann und vielen and eren Rennfahrern 

und Mech aniker, welche mir immer wieder wertvolle Informationen für dieses Kart -

Handbuch ge ben . Auch fliessen interessante  Informationen aus Kartbücher, Hersteller -

Handbücher und Sportzeitschriften ein.  

 

 

Ich wünsche viele vergnügliche Stu nden !  

 

 

 

 

 

Markus Mühlemann  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
Impressum:  

-  Dieses Dokument wurde erstellt von Markus Mühlemann , 8610 Uster , Schweiz.  

-  Es darf ohne Einwilligung kopiert, vervielfältigt und weitergegeben werden  

-  Anregungen können sie gerne senden an m.muehleman n@timewinner.com  
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7  Schritte für schnellere  Rundenzeiten  

 
Will man  systematisch schnellere Rundenzeiten fahren, sollte man ein gutes Chassis und 

Motor -System kaufen, die Standard -Einstellungen vornehmen und dann vor allem viel 

fahren .  

 

Danach können fo lgende 7 Schritte zu schnelleren Rundenzeiten führen :  

 

1.  Fahr können  verbessern :  

- Das Fahrkönnen sollte m öglichst früh mit Fahrstunden bei einem erfahrenen 

Rennfahrer vorgenommen werden , damit schnell die richtige Fahrweise 

umgesetzt wird . 

 

2.  Fitness  sicherstel len :  

- Je besser die körperliche Fitness des Fahrers ist, desto länger kann er 

konzentriert  und bewusst  fahren.  

 

3.  Basis -Wissen  aufbauen :  

- Das Basis -Wissen ist die Voraussetzung um die richtigen  Einstellungs -

Änderungen  am Kart vornehmen  zu können.  

 

4.  Einstellun gen  gezielt vornehmen :  

- Die äusseren Bedingungen wie Temperatur, Luftfeuchtigkeit, Gripverhalten, 

etc. verändern sich fortlaufend. Mit den richtigen Änderungen kann der Kart 

optimal auf die herrschenden Bedingungen abgestimmt werden.  

 

5.  Rennen  bestreiten :  

- Rennen zu fahren ist das Sahnehäubchen! Hier zeigt es sich  nun , wie schnell 

man tatsächlich ist und das über die ganze Renndistanz. Insbesondere das 

fehlerfreie, konstante fahren mit taktischen Überlegungen kommen hier zum 

Tragen. Oftmals s pielt die mental e Stärke eine wichtige Rolle.  

 

6.  Erfahrungen festhalten:  

- Es sollte ein Logbuch über alle Trainings und Rennen geführt werden. Je 

mehr Erfahrungen man notiert hat, desto klarer sind die Auswertungen und 

die entsprechenden Erkenntnisse.  

 

7.  Spass haben & Ziele s etzen :  

- Spass am Kartfahren ist die Voraussetzung für Leidenschaft. Mit 

Leidenschaft ist ein innerer Motor gestartet welcher immer dreht. Dabei 

fallen einem fortlaufend neue Erkenntnisse und Ideen ein.  

- Ziele setzen hilft ungemein, sich nach vorne zu orient ieren und schnelleren 

Fahren sukzessive näher zu kommen oder gar schneller als diese zu werden . 
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1.  Fahrkönnen  verbessern  

 

1.1.  Der Start  

 

Empfehlungen von Ken Allemann  

 

Kartfahren ist ein Rennsport. Um diesen mit Genuss und Freude durchführen zu können, 

sollten  einige Regeln eingehalten werden. Insbesondere sollten auf diese Punkte 

geachtet werden:  

- Die Flaggen kennen und verstehen (siehe letzte Seite)  

- Langsam in die Boxe fahren . Eine Hand hochhalten, wenn in die Boxe 

gefahren wird oder ein Problem besteht  

- Notwen dige Ausrüstung  anziehen mit Helm, Rippenschutz, Handsch uhe, 

Schuhe und Rennanzug  

- Die Linie beim Fahren beibehalten. Der schneller e Fahrer wird eine 

Möglichkeit zum Überholen finden  

- Andere Fahrer nicht gefährden  

 

Im Kartsport sind vor  allem drei Punkte wic htig, ĂBremsenñ, ĂLenkenñ und 

ĂBeschleunigen ñ. Wenn mit diesen drei Punkten bewusst umgegangen werden, wird die 

Rundenzeit suksessive kleiner. Lieber zuerst ein bisschen langsamer anfangen und die 

Linienführung verbessern. Mit driften  verliert man viel Zei t.  Eine Kurve fährt man 

aussen an und zieht beim Einlenken auf den Scheitelpunkt zu.  

 

Zum Starten ist sicher gutes Material von Vorteil, vor allem führt aber viel Fahrtraining 

zu schnelleren Rundenzeiten.  

 

Ich wünsche Dir beim Kartsport viel Erfüllung . Gib  dir die Zeit zum Lernen und du wirst 

grossen Spass erleben.  

 

 

Ken Allemann
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1.2.  Pistenlayout -  Kartbahn Wohlen  

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Originalbild aus www.kartbahnwohlen.ch 

 

 

1.3.  Generell  

 

Empfehlungen von Ben Ge orge 

 

Je nach Motor , Bremssystem  und Reifen beding t es eine andere Fahrweise. Nachstehend 

sind die wichtigsten Punkte für die Charakteristik Rotax Max und Mojo festgehalten.  

 

- Versuche flüssig in und um die Kurven zu fahren.  

- Halte das Kart so gerade wie möglich und versuche, wilde Lenkbewegungen zu 

vermeid en. Je weniger man das Lenkrad bewegt, desto schneller ist man unterwegs .  

- Versuche das Rutschen des Karts zu verhindern. Fahr aus diesem Grund am 

Kurveneingang ruhig eine Spur langsamer, damit das Kart nicht rutscht, denn sonst 

fehlt die Geschwindigkeit am  Kurvenausgang und man verliert Zeit.  

- Halte die Drehzahl des Karts so hoch wie möglich. Nur mit einer guten 

Durchschnittsgeschwindigkeit sind gute Rundenzeiten möglich.  

 

Ben George ist ein australischer Pilot, welcher in der österreichischen Rotax -Max -

Chal lenge fährt. Seine Ergebnisse überzeugen immer wieder auf Weltniveau.  
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2.  Fitness  sicherstellen  

 
Persönliche Fitness ist eine wichtige Grundvoraussetzung für kontinuierliches, schnelles 

und bewusstes Kartfahren. Die notwendige geistige Konzentration kann so während 

eines Trainings -  oder Renntages viel besser aufrechterhalten werden.  

 

Persönliche Fitness kann erlangt werden durch  

- Gesunde Ernährung (gemäss Ernährungs pyramide ,é )  

- Muskel -Training (Schwimmen, Nordic -Walking, Fitness -Center, é) 

- Konditions -Traini ng (Schwimmen, Nordic -Walking, Velofahren, Joggen, é) 

- Beweglichkeits -Training (Dehn¿bungen, Yoga, é) 

 

Diese Liste ist selbstverständlich nicht abschliessend  und für jedermann gleich gültig . 

Jeder hat so seine Präferenzen zu den jeweil igen Bereichen. Wichti g ist für den Körper  

vor allem , dass regelmässig Fitness betrieben wird und die Ernährung angepasst ist.  
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3.  Basis - Wissen  aufbauen  

 
Viele Fragen tauchen insbesondere bei einem Kart -Einsteiger immer wieder auf. Die 

folgenden I llustrationen und Ausführe n sollen zu einem besseren Basis -Verständnis 

führen.   

 

Grundlegendes  Wissen kann am besten bei  eine m  erfahrenen Mechaniker oder über die 

folgenden Handbücher erlangt werden :  

- Kart -Technik Handbuch von Motor Sport ( www.motorsport -xl.de )  

- Kartsport von Dunlop (http://kartshop.dunlop.de)  

- Betriebshandbuch Rotax Max ( www.rotaxmax.ch )  

 

 

 

 

Spur  

(Nachspur, 

Vorspur)  

 

Vielfach ist die Grund -

einstellung insgesamt 3mm 

negativ, d.h. je Seite 1.5mm. 

Somit erhält man ein bisschen 

mehr Grip im ges amten 

Kurvenbereich.  

Negative Spur  =  Nachspur  = 

Offen  

Positive Spur = Vorspur  = Zu  
Spurweite  

 

Verbreitert man die Spurweite 

vorne wird der Grip vorne 

erhöht. Das gleiche kann mit 

breiteren Achsschenkeln 

erreicht werden.  

Stur z  

 

Grundeinstellung sollte = 0 

sein. Läuft sich der Reifen zu 

sehr auf der Innenseite ab, 

kann man ein paar mm 

positiven Sturz einstellen (O -

Beine). Ist der Verschleiss auf 

den Aussenseiten gross, kann 

man ein paar mm negati ven 

Sturz (X -Beine) einstellen. Ziel 

ist ein gleichmässiges Laufbild 

über die gesamte 

Auflagefläche.  
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Nachlauf  

 

Durch zunehmenden 

Lenkeinschlag entsteht eine 

Höhendifferenz der 

Vorderräder. Dabei spielt  beim 

Kart eine wesentliche Rolle, 

dass es sich hier um ein 

Fahrzeug mit starrer Achse 

handelt. Bei Kurveneinfahrt 

müssen also die Hinterräder 

eigentlich unterschiedliche 

Radien fahren. Dies 

funktioniert nur, wenn 

entweder das Kart über die 

Hinterachse rut scht oder das 

innere Hinterrad den Kontakt 

zur Fahrbahn verliert.  

Vergrössert man den Nachlauf 

(positiv), drückt sich beim 

Lenken das innere Vorderrad 

nach unten, während das 

äussere Vorderrad angehoben 

wird. Dadurch wird das innere 

Hinterrad entlastet un d fördert 

den oben erwähnten Effekt des 

Abhebens des inneren 

Hinterrades zur Fahrbahn.  

 
Achsschenkelspiel  

 

Die Ringe beim Achsschenkel 

müssen bewegt werden 

können, d.h., ein bisschen 

drehen mit kleinem 

Widerstand, nicht klemm en 

und nicht zu frei drehen.  

Hinterachse  

 

Über verschiedene 

Hinterachsen kann die 

Abstimmung optimiert werden. 

Höhere Achsfestigkeit = mehr 

Grip auf der Hinterachse und 

mehr Rutschen (d.h. 

Verschleiss) an den 

Vorderrädern. Nie drigere 

Achsfestigkeit = Gegenteil. 

Sehr niedrigere 

Achsfestigkeiten werden meist 

nur unter besonders hohen 

Gripverhältnissen verwendet  
Reifenluftdruck   Der Kalt -Druck wird am kalten,  

ungefahrenen Reifen an allen 

vier Rädern auf einen 

Basiswert eingestell t (kann 

vorne zu hinten, links zu rechts 

unterschiedlich sein), der in 

etwa 0.2 bar unter dem Warm -

Druck liegt.  
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Rotax Max 125   Der Rotax Max 125 ist ein 

Zweitakt wassergekühlter 

Motor mit einer optimalen 

Betriebstemperatur von 65°C  

(min. 40° -  max. 80°)  
Übersetzung  

 

Das Ritzel -Kranzverhältnis 

muss pro Rennpiste so eruiert 

werden, dass die schnellsten 

Rundenzeiten dabei 

resultieren. Dies kommt  jedoch 

nebst de m Chassis und Motor 

Eigenschaften auch auf den 

Fahrstil darauf an, ob man 

lieber schneller aus den Kurven 

kommt oder ein bisschen 

langsamer aber schneller 

Endgeschwindigkeiten hat.  
Kettenspannung  

 

Die Kettenspannung sollte ca. 

1cm (Daumenbreite) in beide 

Richtungen sein. Di ese muss 

regelmässig überprüft werden.  

Übersteuern  

(driftet hinten)  

 

Das Kart erreicht den 

Grenzbereich an der 

Hinterachse und driftet quer 

über die Hinterreifen 

(Lenkeinschlag geringer als der 

Kurvenradius erfordert)  

Unterste uern  

(stösst gerade -

aus)  

 

Das Fahrzeug erreicht den 

Grenzbereich an der 

Vorderachse und schiebt über 

die Vorderreifen 

(Lenkeinschlag grösser als der 

Kurvenradius es erfordert)  


